
Hallo Zusammen! 

Unabhängig von den derzeit vorliegenden Infos, hinsichtlich der Nutzung unserer Trainingsräume, 

habe ich einmal zusammen getragen, wie ein Training Live aussehen könnte. 

Dies auch, da es vielleicht eine Alternative geben könnte zur Mensa der GS Heidberg. 

Hier nun ein Modell wie es sein könnte (Quelle SJNRW): 

Zum Training: Das Training/Jugendtraining könnte wie folgt gestaltet werden: 

• Vorher die Räume herrichten das die Tische in geeigneten Abstand stehen und Beamer 

vorbereiten 

• Kleine Gruppen von 4-6 Spielern (Wer Atemwegssymptome zeigt darf nicht 

teilnehmen!), die Tische sollten einzeln stehen mit 1,5 m Abstand Bei größeren 

Gruppen können Sie die Mindestgröße einfach berechnen: Neben dem Fluchtweg 

links und rechts von 2,40 Metern (= 2 x 1,20), müssen Sie 1,50 Meter zwischen den 

Mitgliedern einkalkulieren. Das sind schon 15 Meter bei zehn Mitgliedern, sodass der 

Raum eine Breite von knapp 18 Metern haben muss. 

• Training am besten nur über Beamer, alternativ Demobrett 

• Schreibmaterial sollte von den Trainierenden mitgebracht werden 

• Seife und Desinfektionsmittel sollten zur Verfügung stehen 

• Die Trainierenden gehen mit Schutzmaske in Abständen in den Lehrraum und können 

an ihren Platz die Masken absetzen 

• Sollten doch Spielmaterial eingesetzt werden, so sind Handschuhe zu tragen, der 

Abstand zu wahren und das Spielmaterial nach Gebrauch zu desinfizieren 

• Nach dem Training verlassen alle den Raum und fahren direkt nach Hause 

Aus meiner Sicht wäre dies eine sehr aufwendige und komplizierte Herangehensweise an eine 

Trainingseinheit.  

Mein Fazit wäre daher zum aktuellen Zeitpunkt, dass wir das Skypetraining vorerst weiterführen und 

ev. weiter ausbauen auf Kinder, die bisher nicht dabei sind. 

Ihr könnt Euch vielleicht vorstellen, dass uns Trainer diese Situation absolut nicht passt, da wir gern 

mit Euch zusammen und vor allem mit Augenkontakt trainieren würden. Insbesondere beim Training 

mit unseren noch jungen Talenten wäre dies wichtig. 

Hoffen wir also weiter und gehen davon aus, dass wir spätestens nach den Sommerferien im August 

uns wiedersehen. 

 

Bis dahin und bleibt gesund! 

Eberhard 

 


